
Intelligenz/Blatt zur Laibacher Zeitung l^°- 20.
Frcytag den 9 . M ä r z i82l>.

M e t e o r o l o g i s c o e B e o b a c h t u n g e n zu L a i b a c h .

ll B a r 0 mc re r., ! T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .

Monath. FnlY- - M i t i . «Abends Fi-Üh. Mi t t . Abend F^,h Mittags Abends ^
Z. j 2. ^ Z. s « . ' ^ , ^ ' e. K. W K̂  ?y ^ i ^ bisq Ubr. bis3 Uhr. bis9Uhr

!<Närz » 27! 7.6!?? ?,« 2 - ; 7,0 1 — __ 8 - ! ^ w.- l i . l schön. Regen,
2 H7. 6,.7. 27.. 7,8 27'^ ,9,9 — , 3 — 5 ! — 2 ReHen.. wölk- hciter-
3 27 10,6 27 l.0,6 2-7 : 8,6 0 — — 5 — 2 heiter. t rüb» S te rne .
^ 27 6,7 27 6,7 27 ^ 5,8 ^ 0 — — 5 — 2 wölk. wölk- Rcaen.
5 2 7 6,2 27 7,7 2-7 ,̂ 9»^ 0 - " c», — 3 — trüb. ' t rüb . he'tter-
6 2 7 , 0 , 4 2 7 1 0 . 8 ^ 7 1 1 , 0 6 — 1 — 5 __ heiter. schön. s.heiter.
7. 2? is>5 ?-> ic>.o?27 ^>? 7 — 0 — 1 ' — s.,heiter-. i s.heiter. S te rne .^

Gubcunal - Verlauttarung.
Z. ic)3. ' , ^ d i. c t. Nro. 1977.

(Z) Da nach Austritt des obersseycrischcn Scharfrichters Martin Abl zu Leo-
ben dieser Dienstplah in Erledigung gediehen, so nird, hiermit bekannt gegeben,
daß jene/ welche'um diesen Dienst, mit welcher ein jährlicher Gehalt von 400 fi.
M.z M., nebst freyer Wohnung zu Heobcn verbunden ist, zu erhalten wünschen/
bis 1. April l. I/bcy dem k. k. obeustcycrischcn Bannrichttr zü^eobcn ihr Gesuch
mit Ausweisung der erforderlichen Kualifcntivn und gutcr Moralität zn über-
reichen haben. Ksaa>"fnrt'den s?. Februar 1821,. - ' ^^

Srao l - u„o 'ländrechtliche Verlautbarungen» " ^
>i. ic>o.>. ' " N r o . 762.
" (5) Von dcm k. k. Stadt- und Laudrechw iw Krail^. lvnd' bskalmt gemacht: tzs sey
übcr Ansuchen, dcö Valentin Marink« ^ Vormund dcö minderjährigen Antow Marinla^
alö bcdinqt' erklärten Orben.. zur Erforschung, der, Schuldenlast nack der am 29. Oct. v.
^. in der Tyrntiu^ H. Nr««. 7^. verstorbenen Taglöhners - Witwe Maria Mar in ta , die-
3aqsal',unq auf den'26. März l., I . Bormittaaö UM9 Uhr rordicscmGerichte bestimmt
wordc,,, bcl)'n''cl'chcr alle jene.welche an dicftm Berlaise aus lvaS unmcr für e,nemRechty-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen/ solche so gcwlß anmelden, und rcchtsgeltcnd dar-
thun sollen,.^dri,qen^ sie sich die Fol.qcn des § „ 8 ^ b. (3. D. sel,bst zuzuschreiten haben
wc.rdcn. Laiback.am i3 . Februar 1821. ^ '
Z. 167^ ^ ^ " ^ — — , ^ - ^ ^ ^^^
. (5) Von dcm k. k. Stadt- und LandrechteWKrain wird bekannt gemacht: Es sey
nber das Gesuch dcs Hrn. Johann v. Weiß, der Magdakna Repcschitsch , Hrn. Johann
3^ep., und Felix, dann der Fräulein Cath^ina, Anna und Maria Marquis von Goza<-
n i , als crt lärt tn^rbcn „ in^ dii: gerichtliche Feilbiethung der,, zu dem Intcttat-Verlasse
der verstorbenen ^Nftfräule Thercse v. Weiß gehörigen, und bereits inventilten Fahr>
nisse, als Gold und Silber, Lcidesklcidcr, Leibwäsche, Tisch, und Bettwäsche, Bettge-
wand, yauseinrichtung, Porzellan, Gläser,-Zinn,, Kupfer, Messing, Visen, Blech und
verschicdei'.cs Grdgcschirr <)sgcn sogleich' bare Bezahlung gcwilliqct, und hiezu der Anfang
aus ocn 8. März und die fölgönden' Taqe Vor - und NachmictaaF zu den gewöhnlichen
Stunöcn angeordnet worden,. wozu die Kauflustigen in dem Hause Nro. »56 nächst St^
^acob 'u crs^einen vorgeladen n>crdcn. Vaibach am 6, Februar »52«.



— 294 - ^
Z. 17a. Nro. 673.

(5 Von dem k. k. Ttadt- und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey
übr das Gesuch des Dr. Maxim. Wurzbach, Curator der minderjährigen Ioh. und An>
tonia Posä)lepp, als bedingt erklärten Erbcn zur Erforschung dcs allfälNgen Schulden«
flandes nach dem am 27. Dec. 1620 allhic^veritorbenen Georg PosMepp, vulgo Mcdiath,
dic Tagsahung auf den 26. März l. I.Morgens um 9. Uhr vor diescm k. k. Stadt, und
Landrechte angeordnet worden, bey welcher alle jene, die aus was immer für cincm Rech«
te einen Anspruch auf den Verlaß dieses Erblassers zu haben vermeinen, ihre dießfälligc«
Forderungen sogewiß anmelden, und selbe sohin geltend machen sollen, widriges ihnen
Ae Folgen des §. 614 b. G. B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach den 9. Februar 1621. ,

Z. »?'- ^ ' Nro. 6 n .
(3) Von dem k. k. ^ tadt - und Landrcchre in Kram wird bekannt gemacht: M fty

nbcr das Gesuch des Hrn. Johann v. Weiß, der Magdalena Repeschitsch, dem Hrn. Jo-
hann Ncp. und Felix, dann dcrFräulcin Catharina, Anna und Maria Marquis de Go^
zanl, als bereits bedingt erklärten Intestaterbcn zur Erforschung desSchuldcnstandes nach.
det allhicr verstorbenen krainerischen Stiftfräule Therese v. Weiß die Tagsatzung auf den
26. März l. I . Morgens um 9 Uhr vor diesem rv l . Stadt- und Land'rechtc angeordnet
worden, bey welcher alle jene, so aus was immer für cincm rechtlichen Grunde auf dc«
Verlaß dieser Verstorbenen einen Anspruch machen zu können vermeinen/ sogewiß er-
scheinen > und bco selber ihre allfälligen Forderungen ausweisen sollen, alö i:n Widrigen
ihnen die Folgen des §. 814. b. G. B. zur Last zu fallen haben werden.

Laibach am 6. Februar 182,,.

Z . 172. Nro 5,3.
(5) Von dem l . k. Stadt- und Landrcchte in Kcain wird bekannt gemacht: W stl)

«bcr Ansuchen der Hellena Pintor, in die Ausfertigung dcr Amortisalions - Eoictt rück̂
fichtlich d̂ s fur den Priester Fr. Borgias Strukel intab., angeblich in Verlust gerathenen
Tischtitcl-Instrmncntes dd. 12. Dec. 1768 intabuUrt, auf das Haus Nro. 235 in der
Stadt den 28. Februar 1769 gewilligct.worden; demnach haben alle jene, welche auf
dieseS Instrument aus was immcr für cincm Rechtsgrunde Ansprüche zu stcllcn velmet»
ucn, solche binnen 1 Jahr, 6 Wochen 3 'Tagen sogewy anzumelden, un.d rechtsaelten»
darzuthun, widrigens das gedachte Instrument relpcctlvc das darauf befindliche In ta .
bulations-Scrtisicat für gccöotet, kraft, und wlrwngvloS crttärt werden ,würde.

Laibach am o,,. Jänner 1821. ^ ^

Z . 18t ^ d l c t. Nro. 689.
(3) Von dem k. k. kärnthn. Stadt- und Laudr̂ chte wird hiermit bekannt gemacht:' Et

sey in die öffentliche Versteigerung der, i " die Johann Meßncr'sche Concursmasse gehö-
rigen Präciosen, Gold - und Silbcreffecten , Klelder, Wäsche, Zimmereinrichtung und
Küchcngeräthschastcn, dann des Scdnitt'.varcnlagcrs ron den verschiedensten Gattungen,
als: Tücher, Easimir, Shawls, Kammcrtuä),Taffct, Seiden-und andere Zeuge :c. :c.
dann dcr Gewölbcit'.richtungs - Gegenstände gegen sogleich dare Bczablung gewilligct, und,
die Vornahme dieser Versteigerung auf dcn 12. März l. I . und die folgenden Tage an-
geordnet worden.

Die Kauflüsten haben an dcn festqcsetzten Tagen um 9 Ubr Vcrmittaqs, u^d um
3 Uhr Nachmittag) in der Kramm.'rgasse im Knobel'schen Hau5' Nro. 262'im Gcwclb
z« ebener̂ Erdc zll erscheinen. Klaaenfurt c.m 29. Jänner 1L21.

Z . »?3. B e k a n n t m a c h u n g . Nro. 65?.
(3) Vom k. k. Hauptzoll-Salz und Mauthoberamte Larbach wird bicrmic bctannt ge.

Macht, daß m einem dcr HauptzozUlNtlichcn 3)!agazine seit dem l«. April 0. I . cin Ki«



"stel ??ttftv<o^' ^ . V . mi t ^pni-co 26 Pfund U«schlittkerzen. ohne Bestimmung und eh«e
bekannten Eigenthümer erliege. Wer demnach auf dieses Kistchen einen gegründeten An-
spruch zu haben glaubt, und seyn Recht hierauf zu erweisen vermag, hat sich um fo mehr
binnen 5 Monathen beym gefertigten f. k. Oberamte dießfalls zu melden, als nach rcr'
sttichener Frist das mchrerwähnteKistchen ohne ^citc^s als cin vcrlassencsEut angeschen u n ^
i ) i ^ Ärarw vcräuftcrt werden wird.

K. k. Hauptzollamt Laibach am 23. Februar 1L2», .. ^ , ^

E r i n n e r u n g <3)
«n die Herren Mitglieder des mährisä?en Wi twen-und Waisen-dann Staats-und G -
vi l^ Beamten >Versorgungs. Institutes von Olmüh in Stcyc.rmark.

Ich gebe mir die M r c — anzuzeigen, daß Herr I o b a n n M i c h a e l M a n n ,
Inspector des hiesigen tai f t r l . königl. Convictcs, als Mitgl ied die Schlichtung und Ve«
forgung der Repräsentationö<-Gcsckäfte übernommen habe': Belieben slch daher rou nun
«n die Frauen Wi t l ven , Herren Mitgl ieder, Vormünder und Candidarcn gefälligst an
denselben zu wenden. Die auf meine sechsjährige Repräsentation Bezugnehmenden all-
fälligen Auskünfte leiste ich in portofreycn Zuschriften mit Vergnügen.

Gräß am 20. Jänner i t )2 i . , A l b e r t V i n c c n z K e l t e r ,
l . k. Vice-Staatsbuchhaltcr,

Kundmachung. / (3)
Zur Grziclung einer bcsscrn und vc>läßlicheren Bedienung des Publicums hat man

ron Seite dieser ständlsa) verordneten Stelle mit einigen in,'der Gegend Nchitsch befindli'
chen Glasfabriken die Übereinkunft gcttoffcn, daß vom nächsten Monath Apri l d . I . ange-
fangen im ständischen Saucrbrmmc bcy Robitscb stttofort cine hi,ncichendc Anzahl lecrcr
Sauerbru„nftaschcn in besondern Magazinen, welche den Fabritsinhabcrn uncntgeldlich'cin-
geräumt wurden, zum öffentlichen Herlaufe auf Rechnung dcrftlbcn in Bereitschaft gc> ^
halten werden. Um aber auch dabey das Publicum sowohl in Hinsicht der Qual i tä t , ,a!s
des Hrcis.s ocr Flaschen sicher zu stellen, wurde zugleich die Verfügung getroffm, daß diese
in den Magazinen rorrätylgcu Flaschen von dcn Glasfal'rikcn uicht nur genau in der bis«
her üblichen Focm und gut qualitätmäsiig ocrgcstellet, soudeni daß auch ron dieser ver-
ordneten Stelle von Jahr zu Jahr mit'Rücksicht auf die Verhältnisse cini bestimmter
Verkaufspreis für jcdcö Stück leere Sauerbrunnflasche l^-o Magazin/ welche von den
Verkäufern auf leine uLeise üdc'-sH'.ittcn werden darf, als Ma.rimum fcstgcfttzt weroe,
wobey es slch jedoch von selbst versteht, daß die Magazincurs die Flaschen auch unter die-
sem zu bestimmenden Preise ohne Anstand verkaufen tonnen.

I n Folge oicscr (Z-'mlvitungcn werden siär dcmnacl' für das laufende Jahr 182, zwey
solche S.'iuerbnmnc bey Rohitsch befinden, bey welchen vom
z. Apn l ang<f..ngen, cine hir.rciHcnde Anzahl neu verfcrtigcer lecrcr Sauerbrunnftaschen
ron der g^wölNliä cn Form und von cuter Qualität zum allgemeinen V.crtaufe gegen
gkich bare Bezablung an den betreffenden Magazmcur in Bereitschaft seyn werden.

Für das Jahr 1621 wurde das M a r i m u m des Verkaufspreises einer leeren Flasche
w^s» Magazin auf 4 ^ 2 kr. M . M . , ooe r n 1̂ 4 tr. W . W . unabänderlich festgesetzt.
Die Füllung einer solcbcn Flasä'c mit Saucrbrunn aus der ganz nabcn bey den Magazinen
b.cflndlickcn Mineralquelle, gleich wie auch die Beystellung der erforderlichen Stöpsel un- ^
>ieBcrplchung wird, so wie bisher, unmittelbar von dcm in Samrbr«nn befindlichen stän-
Aschen Rcntamte bcsorq^t, und dabey auf alle nur mögliche Reinlichkeit und Genauig.
lctt das vorzüglichste Augenmerk genommen werden. Der Preis derFüllung sammt Stop-,
sel und Vcrpichung einer jeden zu diesem Zwecke gebracht werdenden leeren Flasche ist
fur daS Jahr ,82, auf 4 kr< M . M . oder i a kr. W . ^ . bestimmt, welcher Bctraa bcn
>em ständische« Rentamte zu bevicht^en jst.



' . ^ Indem matt demnach diese bey dem steyermärNsch<stäi,dischen ,S.iuerbnmne 'Nächst
^ohitsch getroffenen (Einrichtungen in Bezug auf den Verschleiß der Flaschen sowohl, als
«uf den für das laufende Jahr bestimmten Verkaufs^ und Füllungspreis derselben dem
gesammten Publicum, und insbesondere den (Tit>.) Heeren Abnehmern und Liebhabern
'dieses Mineralwassers zur erforderlichen Wissenschaft und Bcnehmung bekannt macht,
wird zugleich bemerkt,, 'daß es diesem veranstalteten Flaschcnvcrschlciste unbeftl)adet^jenen
Abnehmern. welche sich mit dem eigenen Ankaufe dc.r Flaschen i.n den Magazinen nicht
abgeben wollen oder können, noch immer frey'stehet, ihre BcMlungcn auf rollkom^
men gefüttte und verpichte Flaschen, so wie Hlsher..beydem ständisck>3nRcntamte zu Säu-
erbrunn ««mittelbar zu machen, für welchen Fall der Prcis einex solcyen Flasche loc^
Gaucrbrunn auf 9 1̂2 kr. M . M . oder 23 3l4 kr. W . W . für das Jahr 1L2, Hiermit
bestimmt wird.

Grätz, von der stepermärkisch - ständisch - verordneten Stelle d^n^6. Febr. ̂ 821,.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 2 1 , . F e i l b i e t h n n g s - E d i c t . .

(1) Von der k. k. Berggerichts - Bubstilution -im Königreiche I l lyr ien M
kaibach, wird hiemit bekannt gemacht: Es sei)e Inha l t Ersuchschreib^ns des Be-
zirksgerichts der Staatshcrrschaft Lack vom ^ . l . M . N r . 122,, -über AnlangeN
des Herrn Carl Premer, Bcvollmachugtcn der Paul Spödtbischen Erb'en^, w^
der Gregor Levitschnig als Franz Mladterischen Verlaßcuratoren zu Cisn.ern / im
die executive Feilbiethung, deren zu der Franz Mladterischen Vcrlaßmassc «gehö-
rigen Bergwerks -Entitaten, nähmlich d,sHam,meranth,eils zu Untereismrn, Dien-
stag in der ersten .Neihewoche geschätzt auf 245 si-,/ -lind dos .Kohlbarn^s N r , 2 ,
eben dort geschätzt auf 42 fl< öo kr. M . M . , gewilliget worden. Zur Ausfüh-
rung dieser ersuchten Fellbiethung werden die Tage auf den 2,1. Apri ls 12. May
und iZ. I u n y l . I . jederzeit f rüh um 9 Uhr .im Orte E.isnern, bey ^em in S a -
chen unter ,cimm Bevollmächtigten Gcrichtsabgeordneten Hrn. Jacob Presel mit
dem Beysatze anberaumt, daß, wenn die obbenannten Bergwerks-Entitaten,
weder bey ber ersten? noch auch bey .der zweyten Feilbiethungs-Tagsatzung um
den Schatzungswerth, oder darüber an Mann gebracht -werden Lönnten,ß)lche
bey der dritten auch unter der Schätzung verkauft und hindan gegeben werdey
würden.

Die Licitntionsbedingnisse können bey öe.m Gerichtsabgeordncten Herrn
Zacob Presel eingesehen werden.

Laibach den 6. März 1821.

(1) Es wird ein Piano,Forte um sehr bi5igen Preis hindan gegeben. ,Kaufs-
lustige beliebensich an das Frag- und Kundschafts -Comptoirzu wenden.

Z . '97- E d i c t. ^ )
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Prem im AdeMcrger Kreise wiro befanM ge-

macht: Cs seye auf Anlangen des Joseph Sch'ndcrfchltsch, von Feistrih, wcgc^ îhm aw
Darlehen schuldigen 42 ft. 56 kr. c. s. c. in die cxccutive FeUbicthung der dem Icscph
Vamsa Senlor vulHo Iellenrschich, aus Feistritz Hehöngen, im Orte Fcisttitz liegende^
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der Bancalhsrrschaft AdeMerg dienstbaren aus 6i3 si. 4a kr. gerichtlich geschätzten g«««
zen Hubc gcwilligct, und zur Bornahme derselben folgende ZFeilbiethungstagsahungcn, a l i
dle i . auf den 27. März, die 2. auf den 27. April und die 3. auf den 26. May l. I . î der«
zeit von 9 bis 12 Uhr früh i.m Orte Feistntz mit dcm Bcysatze anberaumt norden, daß,
wenn gesagte ganze Hübe weder bey der 1. noch 2. Fcilbicthungs -Tagsahung um den ge-
.nannten Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe bey dcr
3. Hcilbicthung auch unter dem Schähungswcrth^hindan gegeben werden wird.

Daher werden alle jene, welche besagte Realität gegen gleich bare Bezahlung an sich
zu bringen gedenken, an benannten Tagen nach Fcistriy zu Erscheinen hiomi-t eingeladen.

H)cz:rtsgerlcht ider Herrschaft Premam 6. Februar 1621,.

<3) ^
Vom Bezirksgerichte ^cr Herrschaft Prcm im Adclsbcrgcr Kreise wird bekannt <;ö«

inacht, das; alle jene, welche auf den Verlaß dcr Brüder Caspar, Anton, Johann.und
Michael Stauer aus Schillcrtabor, wovon Easpar ror 4 , A uon vor 10, Johann vor
46 und Michael -vor 2 Jahren ad inU',<tetto verstorben, ans was rmincr für einem Rechts-
gründe einen Anspruch zu,machen glauben, zu dcr auf den 26. März l. I . um 9 Uh^
früh in hierortigcr G.erichtscanzlcy anbcrauinten Liquidations-Tagsatzung, so g»,wiß zu
erscheinen haben / als sonst der Verlaß oh,ne wcitcrs abgehandelt, und den sich gcmclde-
tcn Erbon cingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht der Herrschaft Prcm ani i5 . Februar 282,.
^—--> ^ ^»^

(5) Der Ka-finers-'Dienst bc» der Herrschaft Nasscnfuß in U ntcrkrain ist in Erledigung
.gekommen. Diejenigen, die .sich zu einer solchen Stelle geeignet finden, können sich i«
^ortofreycn Briefen^ entweder an das Bcrwaltungsamt in Nasscnfuft, oder an den Buch«
handler Korn in Laibach verwenden, wo auä) die Bedingnissc zu erfahren stnd. Kennt-
,znssc der Landwirthshaft und im Rechnungsfach so wie eine gute Handschrift/ werden ron
zedem Btttwerber er>vartct«

Z> »6^1 Feilöiclhungs -Kdict^ ' "(5) ^"
Vom'Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschach wird hiemit bekannt gemackt: Es sey

,auf Ansuchen ides Lucas Lampitscl), von Duor, gegen-die Ehclcutc Plimus und ?)Uya
Hhomc, -.wegen-schuldigen 62 ft. M . M . l^. s. c. ln die cxccutive Fcildictbung der, diesen
jlehtcrn Ehcleuten gehörigen zu Obersckischta Conscr. Nro. 5 i liegenden, untcrGült Neu-
»Welt -sub :Rect. 'Nro. 90 .^2 dienstbaren Käusä'c, ^sammt Zugehör gcwilliget worden.

Zur Vornahme solcher Fcilbicthung ist der a5. März, dann der 12. April und der
?5. May. l . I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr vor diesem Amte im Schlosse zu Görtschach

. .mit dem Bcysatze bestimmt, daß falls obige Realität weder-bey der ersten noch zweyten
Fcilbicthungstagsatzung um den Schähungöwcrth oder darüber angebracht werden könnte,
.dieselbe bey der dritten Tagsahung auch unter der Schätzung hindan gegeben werden würde.

Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am »2. Februar 1L21.

Z. !95. ' , . ^ . (3)
Von dem BezirksqeMte der Herrscl'. Thu^nomyart wnd hlernut bekanltt gemackt^

, Esseye auf An<„cben des Nlclas Fabiani, Curotor der Franz u,-d Ioscpha Walls,-
Wen Verlaßmaffa zu Gurlfeld 'in die gerichtliche Feilblelhung des auf 232 rl . geschatz-
M , zum Verlasse der, der gedachten Erblasser gehörigen, in der Stadt Glftff l ld sub
Föns. Nro. 33 gelegenen, zur Stadt Gurkfeld zinsbaren Hauses, und dcs dazu ge-
hörigen Garten' und Waldantheils Globoka Dol ina, dann des unter dcm Berge ge-
Lsgenen Gartens gewiUiget worden. Da mm hierzu drey Teru'ine, und zn.ar fur den



^»stenbeezo. M ä r z , für ben zweyen der i 9 .UprN , ' ' l nd für den- dr'lttsn bsr 23. Matz
5. I . mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn die vorbesagten Nealltaten weder
dey dem ersten , noch zweyten Termine um den Schatz »igswertb oder darüber an Mann
zevrachl werden könnten, bey dem dritten Termine a lch unter der Schätzung hindan
gegeben werden würden, welche sodane R?alitatel, gegen gleich baare Bezahlung an sich
zu bringen gedenken, sich an den qedachten , im erforderlichen FaUe auch nachsolgenden
Tagen Vormi t tag nm eo bis ,2 Ubr , im Orte der O;adl G u M ' l d im Hause Nr . 33
etnzuftnden, und ,hre Anböthe zu Protocon zu geben habe», als auch die auf diesen Rea«
lltäten aÜenfaNs vorgemerkten Glaubiger dazu vorgeladen werden.

Bezirksgericht Thurnamhart den 17. Februar 182».

Z 182 Versteigerungs-Edict.
(3) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

»e« Facob Nasderch von Mäctensbach, de präs. <o. Februar zhHl Nr. 228, wieder
Joseph Modetz,auch von Mactensoach, wegen durch, Urtheit vom 23. Oclober 1820
behauptete^ 77 fi lg kr. c.< >. v in die erccutlve öffentlicke Versteigerung der del^ letz-
<ern gehörigen dem Gute Hallersteln 'ub Urb Nr . 96 dienstbaren, und auf l « l8 fi.20 f r .
gerichtlich geschätzten ».̂ albhude sammt Haus Hc 2 in Martensbach, und An und
Zugehör, gewilliget worden. Za diesem C'lde werden nun 3 Vcrsieigsrungstagsatzun»

^ g tN , uno zwir die erste auf den 3 >. M ä r z , die zweyre anf den 2A. Apr i l und die drit
te auf den 29. May l. F jederzeit um 9 Nbr früh i,n O r t i Märtensbclch mit dem B'y,-
satze angeordnet, ut'd dur.h Ed«ct bekannt gemackr, daß wcnu diese Realität wederd y
der ersten, noch zweyten Tagsatzung wcdec llln die Sckatzul'g noch aucb darüber an
M a n n gebracht werden wülde, <«'.be bey der dritten anch untcc der Schätzlug b< dan
gegeben werden wi rd . Die Lasten dleser Real i tä t , und die 2.ic<.lallon^b«dl!iglusse sind tag»
llch bey dtesem Gerichte ciuzuscbcn.

Haasberg am l l . Februar 1821.

Vom'Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird hicrmu "ttlnd qemacht"
Sö sey auf Ansuchen des I^ 'od Pogalschnig. n-:dcr Andreas Poq^tfchniq zu Vcutsche,
wegen schuldigen >?5 fl. und Erccutl>.'nskcstcu «n d^crecutlve Fcildlcthung der, dem Lch-
ter'n gehörigen auf 100 st. gerichtlich geschaßten (Hsutc ücwuAget/und,,zuc Bcrnabme
dcrftldcn die Tagfahungen auf den 6. und 20. " l i n z , dann auf len 3.-Aprll d. I . Vor-
mittags um 9 Nhr'in^ Orse Schum, m»t dcm Hcyjahc^sstimmr lrorccu. daß fallä die
^cilqe.'othene Stute weder bey der ersten n.oai zweyten ^agftftunb, u,n dcn Cchätzungs<«
werth an Mann czebracht w i rd , ftldc bey der drttrcn auch untcr ocli^sclbe:: hmdan gcgc«
ben werden wlivdiv « >< ,

Bez. Gcnchl Kaltenbrun und Thurn zu dmbach am >7. Februar itt2i>

' Meoerey-Verpachtung. / ^
Es ist eine im besten Znstande sich befindliche Meycrcy aus ungefähr ;3o ^ c h Äcker<

I v Joch W k s c n , Gatten und einem Wald zum erforderlichen Brennholz aüf mehrere
Jahre, in Pacbt dindan zu geben. Diese Meyerey beftndct sich nahe bey Klagenfurt, und
!lst mtt allen nötbirzen Wokn- und Wirthschaftsgebaudcn, welche im guten Zustande sind,
Versehen. Auch werden dcm Pacdtliebkaber dlc b ls l lM» Bcdingnlsse zugesichert, und
haben sich solche um die weitere Auskunft an das hlchgc Zckunas - Homptcir m verrve»
H<n. K la^c^ur t den H>. Ze^r, ^62^. ' ^
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Z» lQZ. G d i c t. O . .<
Vom Bezirksgerichte Sclsenbcrg als Pcrsonalinstanz N'ird b'crmlt allgcmcmk ku»h-

gemacht: 6s sey auf Anlangen desMat. Eppich, v.Klctsch wider Jacob Skufza v. Rathl?,
wegen schuldigen 5c>7 ft. 44kr.,sammt Ncbcnvcrbin^lichkcitcn in die excculivcFeübicthunK
der gcgncr. Jacob Skufza, zu Rathie liebenden, der Herrschaft Scistnbcrg sub G.B .Nr .
283 dlenstbarcn, mit 24 kr i ^9 dl. besagten, sammt Wohn. und Wirthschaftsgcbäudc»
auf 53o ft. M . M . gerichtlich gcschähtcn hübe gcwilligct, und zur Vornahme derselbe«
dcr i5. V^ärz, »^ April und 1^. May 162,/jedes Mahl Vormittags 9 Uhr im Orts
Rathie mit dem Bcysatzc bestimmt morden, daß, wenn dicse zu veräußernde Realität
weder bey dcr ersten, noch zweyten FeUbiethung um den Schätzungswert!) oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, solche bey dcr dritten Fcilbicthung auch unter der
Schätzung hindan gegeben werden würde.

Ss werden demnach sämmtliche Kauflustige an obbcstimmtcn Tagen zu Rathie zU
erscheinen, mit dem Bcysatze volMladen. daß sie die Schätzung dcr Realität so wie die
Bcdingnissc der Feilbietbung bey diesem Bezirksgerichte einsehe» können.

Bezirksgericht Scisenberg am 17. Febr. 182t.

Von dem f. k. Bezirksgerichte Idria wird hiermit bekannt gcmacbt, es sey über.
Anlangen dcö Matthäus Moschino widcrAndrcasGanthor, wegen schuldigen l»c> ft. sammt
Supcrcrpcnstn in dic össenllichc Feilbiethung zweyer dem Schuldner angehörigcn Pferde,
zweyer Ochscn und einiges Vichfuttcrs, ni dem Tchätzungswerthe pr. i^5 ft. 5o kr. ge-
willigct und hierzu der 27. März d. I . für den 1 . , der n . April für den 2. und dcr 26.
April für dcn 3. Termin jedes Mahl um 9 Uhr früh in dem Hause des Beklagten And. Gan-
tbor in Sairach mit dem Anhange des 32b. §. a. G. O. bestimmt worden, wozu die
Kauflustigen zu erscheinen habcn.

K. K. Bezirksgericht Idria am 2. März ,821.
<A»>» _ ^ , , , - - ^ , « 1, 1

K u n d Nl a c'l) u n g. (r)
Am 20. März d. I . Vormittags um 10 llhr rvcrdcn in dcr hiesigen Militär-Ober»

Gommanoo« Eanzlcy, in dcm Lcposchitz'lschcn Hausc Nro. 214 im zweyten Stocke in der
Hcrrngasse, aNe Bictualicn, Getränke und sonstige Erfordernisse, für das Laibachcr Gar«
ulsons-Spilal auf 6 nach einander folgende Monathe, nähmlich: rom ». May big En-
de October 162» öffentlich versteigert werden. ' . ^ _

Dlc bcnöthigtcn Artikeln von dcr besten Qualität bestehen beyläufig in K Centner
Reis, lo Rentner Wcitzcngries, 9 6cntncr Mundmchl, »6 Eentner Embrennmchl, lt
Ccntner gerissene Gcrstc) 6^5entner Nmoschmalz, l« Pfund gerollte Gerste, 2a Pfun^
rohe Gerste, 60 Plund Kümmel > 6o Pfund gedörrte Zwetschchcn, 4o Pf. Wachholder-
beeren, 20 Pf. Zuckcr, 4" Pf. wcisic Seife, 90 Pf. gereinigtes Talg, 1800 Stück Eyer,
7ia Oi,ncr altcn W^i i , , 2 Oimer Weinessig und »2 Maß Branntwein;^ die Scmmelu
und halbwcißes Brct, dann Rind> und Kalbfleisch, nach dcn alle Tage in voraus gehen-
den Anweisungen.

(5s werden dahcr alle Erzeuger und Gewerbslcute, ̂ die obige Artikel» liefern wollclt,
bicrmit vorgeladen, sich bey d.'r am 2 l . September d. I . abgehalten.werdenden Licita-
tion im bestimmten Orte und Stunoo einzuftnden ^ dabey w,rd sogleich zu ihrer Aufmuu«
tcrung bekannt gegeben, daß die^ieferung an Niemanden i,n Ganzen überlassen, sonder»?
die vorge-chricbcncn obbcröhrten Erfordernisse dergestalt wcrdcnlizctnt werden, daß
ihre Lieferungen diejenigen übernehmen können, welche duft Artikeln selbst erzeugen,
odcvsich mit.ihrcm Verlaufe unmittelbar abgeben ; auch lst das Mil i tär- Obercommand«
gcneigt, vcrlaßliche Gcwcrbäleute und Producenten ron cincr öautionslcistung zu .cut^
Wehen.

Vcn Seite dcö k< k. Militär - Garnison - Spitals zn 3aibach den 9. März. il?2:.



Z- Z> ?4- (')
Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen des Hrn. August von Linpcnö Donrath, k. k. Majors, wider Georg Anton I a -
vornig, wegen schuldiger 2000 st., sammt Zinsen in W . W . , dann Unkosten und Su<-
perexvcnsen, in die exccutivc Feilbiethung der,, diesem Letztern gehörigen, zu Saplana,
fub Haus Nro. 3? vorkommenden,^der Herrschaft Loitsch, sub Rect. Nro. 676 dienstba.
,cn halben Hude im gerichtlichen ^chätzungswerthe von 22^5 st. M . M . gc^ illiget wor<
den. Hierzu wcr^n nun drey Termine, und zwar der erste auf den 2/. ^ 'vuar, der
zweyte auf den 3a. März und der dritte auf den 5a. April d. I.,jedes M M Zolmit^
tags von 9 b is^Uhr ,n Oderlalbach, mit demBcysatze anberaumt, dasi, im F.i! diese
Aealitat, bey euverder zwey ersten Versteigerungen nicht wenigstens um den Schäüangs«
n?erth an Mann, gebracht werden sollte, selbe bey der dritten Versteigerung auch unter
dem Schäyungswerthe hmda'l gegeben werden würde. Kauflustige werden hierzu zu er-
scheinen mlt dem Hevsatzc vorgeladen, daß die-Licitationsdedingnisse inzwischen hier ein-
gesehen werden tonnen.

Freudenthal am »5. Iänllcr 1821,.
^ « " ^ k ^ g . ^ Z u n d e r ersteirLicitation ist kein Kauflustiger erschienen. ^
Z. 2io7"^ "^ ' Fcilbiethungs.Edict.'" ' ^ " " ^ ' ^ )

Von der k. k. Berggerickts^ ^ubstitution^im Königreiche Illyrien zu Laibach wird
hiermit bekannt gemacht,, daß über Crsuckschreiben des Bezirksgerichts der Staatsberr«
schaft Laak vom 2. l. M . Nro. 16 die von demselben unter nähmlichen Dato dem Mal -
tin Klodschitsch, als Matthäus Kobler'schen Gantmassc-Verwalter, bewilligte Fcilbie-
thung de'?, zur gedachtcn Eoncursmasse ,a,chörigen, Bergwerks» Ontitätcn , benanntlich
>es Schmelz-, und Hamm/rsanthe'üs, Montag in der zweyten Rcihcwoche zu Obcreis«
nern, nach der gerichtlichen Schätzung pr. 260 ft., der zweyen Kohlbarn Nro. 5 und
'i5 und des Erztplahcs hinter dem Franz Lusncr'schcn Keller, pr. 100 f l . , des Schmelz«
And Hammcrantheils;, Donnerstag in der dritten Ncihewochc zu Untercisncrn um den
Schä'hungswcrth pr,. 270, ft. und d.cö Kohlbarns Nro., 26. ebenfalls zu Untcreisncrn pr.
da ft. ?7l. M . abgehalten, werden wird, zu welchem Gnde der Licitationstag auf den
in . des k. M . April l. I . Früh um 9^lhr im Orte Eisncrn bey dem in Sacken unter
»inem Bevollmächtigten Gerichtsabgeordneten Hrn., ^acob Prescl, mit dem Anhange
anberaumt worden «st, daß falls die-obbcnannten montanistischen Entitäten bey dieser
einzigen FeUbicthung nicht um die Schätzungsbetrage, oder darüber an Mann gebracht

, werden könnten, solche bey dieser, nähmlichen ^lc.ttatlon, auch unter der Schätzung hin-
dan gegeben werden., «̂ - ^ ^ ^

Die Licitationsbedingnisse können bey dem- ^erlchtsabgeordnctem Jacob Presel in.
Visnern eingesehen, werden. Laibach am v.^/carz^82^.,

VeMchlliß^der̂ hier VerMen^T'
Den 2. März«.

Elisabeth Kebrouk, led. Köchinn, alt, 65 Jahr,, am deutschen Platz Nro. 202, a»
der Bauchwassersucht.. — , <̂  .

Nen 5. Dem Lucas, Mrak, Wi r th , s. T-, nothgetauft, am Platz Nro. 3»3. —
Dem Frach Sl iv ih , Beck, s,.W., Mana, Anna., alt I 2 I . , , am Schulplatz Nro. 288,

«N der Lungenverciterunq. — ^ „
Den 4. Dem Matthäus Pcuschek, Krankenwärter, s. S.. Franz, alt 1 I . 5 M ^

nath, in der Barmherzigen Gasse Nro. 126, an Fraisen.—
Dem Franz Weimvurm, Schuster, s. S . Franz, alt 2 I . , am Froschplah Nro. «5,

KM Krampfhusten. —Den 6. Dem LucasWeKley, Aufseher, s.T- Carolina, alt 4 M .
«M FroMlah Nro., 82 ,, an Fraisen. —

Den 9. Agnes Ianscher, I n M s i t m n , alt 62 I . , u n Inquisitationvhause Nro. 62,
«m. chronischen Durchbruch..



3.209 ^ ^ / ' , Nrs: I M ,
Uinlaufschreiben deV, k. k,,Mriscl)cn''Guberniums zu kaibach'. '^ <^) '

Das Verboth der Erzeugul:g ctncs'Mcincs odê  Essigs aus dein WeinlWr iiiÄf
dcs Verkehrs mit jolchsl̂  ArodUstrn wird bekannt gemacht.' ^' ' ! '^" ',!

Es wurde entdeckt, daß voij vei-schicocnen Partheyen, aus dem Wtmlagey
(Bodensatz des Weines) durch Bepmischung von'Wasser und geringhaltigen Wein«
Zattungcn ,Wein bereitet,.und zurM.ischuNss mit andern Weinen bcnützet werde.

, ..-.Den.Genuß des auf diese. Art gewonnenen-Weincs oder auch Essigs ist der
menMichen'.Gesundheit Mchthcilig, und das Verboth der Erze^gflng desselben/
so ̂ vic auch stiller Mischung mit andern Gedanken schon unter den MN».-Schutz?
für den allgemeinen Gesundh<ntszustand erlassenen gesetzlichen Vorschriften donWß
enthalten. - ^ ,̂  ^ . ,, , , , , ^ . ^ ^ , ,

Da jedoch ^ wie die Erfahrung gezeigt hat, hie und da die Vermuthung bt«
sieht,, daß die Erzeugung cines Wcincs oder Essigs aus dein Wcmtagcr und-
auch der Verkehr mit solchen Productcn nicht unterfingt M,,fo,wir^.nunmeh^
zur Beseitigung solcher Unfugc, welche übcrd^ß sehr leichtials,'Deckmantcl^W
,audere Vergehen bein'itzt werden könnten, in Folge eines herabgelanqtcn Hecre-
tcs der hohen k. k. Hofcanzley vom 20. u.M.,Z. '.ÜZo^u Iedermanf' V^iMnschaft
und Benehnning hiermit bekannt gcmaHt, daß oie Erzeugung Ves Wemes-odee
Cisigs aus'dcm Wemlagcr und auch der Verkehr mit derlcy Productcn peibvthen
ist, und daß jede entdeckt werdende dicßfallig.e Ücbcrtrctnng strmge geahndet wc)ls
,^(ft)wird. ^aibach aln i l ) . Februar il^2i^. .' ' . ^

' Ios<ph Graf Sweerts-Spplkjv ' ' V
Gouverneur. Alph0ns G r a f v. P0rom>'

Leopold G r afv. 55 t u b e'n'ö'iir g ^ k> k. GubeeffiKrath.

__ ^ l u o l - uuo landreailiche BrNaütbärungen. ^ .1
Z. 2Q0, l : , . . 3tr. 5 9 ^ .

(2) Von dein k. k. Stadt.< und wlrd bekannt gemaM:
Es fty 'auf Ansuchen dcr Elisabeth Mrak/ verwitwet,gewesene Kra/ner, alsIo-
bann Georg Krarncr'sther Universalerbiim, in die Ausfertigung ^es.AmoMa»,
'trons-Ed'icts rückstchtlich des, auf das Haus, zu Laibach in der^tadt N r . ZiZ^
feit zwischen Ferdinand und Francisca Auböch
da-nn Joseph Ullmann, geschlossenen Bcstandcontractcs/, ddo. Laidach den̂  25.
November 17M, dann des seit ^.Februar-18^3/ ;u Gunsten der Theresia.Au-
böck, nachher verchlichten Schuster, für den, von chrer Mutter Eva, Maria A^böc/ ge-
bührenden,, vom Ferdinand Auböck, zu bezahlen übernommenen Erbtheil.pranotiy-
4cn Ertracts, aus dem Herrschaft Koglifchen Waiscnbuche, ddo. 25. Jänner 1 7 ^
ciigentlich rücksichtlich dcs auf dem zuerst crwahntcnBestands-Contracte befini»^

,chc.Ä Intabulatwns-, und dcs auf dem zuletzt gedachten Extratte stehenden Prs-
iNotatjons-Certisicats gewilliget worden.

' (Zur. Beylage Nro. 20^



<̂ s haben demnach alle jene/ Mche auf eben erwähnte Urkunden/ aus was
immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen/ solche binnen ei-
nem Jahre/ 6 Wochen und Z Tagen sogewiß anzumelden und rechtsgültig
darzuthun, widrigcns das auf dem erst erwähnten Bestankcontracte befindliche
Intabulations-und dasaufdcm zuletzt gedachten Extracte stehendePränotirungs-
ffertisicat für null und nichtig erklärt werden würde.
. ^ kaibach den 3. November. 1820,

Z. 199. . « « ^ ^ r . 4280.
(2) Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Martrn Kandmsch, Tabak-und Stampelgefallcn D i -
slrictsverlegerin Reifnih, in die Ausfertigung der Amottisations-Edicte rücksicht<
lich des vorgeblich in Verlust gerathenen Transferts Nr. 93 dd. 26. Iuny 1612,
pr. 2102 Francs, oder 812 fi. 53 kr. gewilligct worden. Demnach werden alle
jene, welch.' an diesem Transfert aus was immer für einem Grunde Ansprüche
Hu stellen vermeinen aufgefordert, solche binnen einem Jahr, 6 Wcchen und 5
Tagen so gewiß anzumelden und rechtsgeltend darzuthun, widrigens dieses
Kransfert ohne weiters für nichtig/ kraft-und wirkungslos erklärt werden würde.

Laibach den 16. August 1620.
Z. 20!^ Nr. 6«c>,l

(2) Von dem k. k. Stadt-und?andrcchte in Kram wird bekannt gemacht:
Es seye in die von der Frau Maria Anna Frcyinn von Mandel gebohr nen Storch
von Sturnbrand gcbethenc Ausfertigung der Amortisations-Edicte rücksichtlich
des m Folge der von der Frau Maria Anna Gräfinn von Reising, gebohrncn
Gräfinn von KristalniZ / über cil̂  Darlehen von 1000 fi., nebst ̂  proc. Inter-
essen/ an den Priester Martin Äschebull am 27. April i?5i ausgestellter, am
16. May 1760 auf die Herrschaft Nasscnfuß intabulirten Schuldobligation haf-
tenden Landtafelfatzes gewilligct worden. ^

Daher dann alle jene/ welche aus was immer fur einem Rechte einen An-
spruch auf diesen Satz zu haben vermeinen, selbes binnen der vom Gesetze be-
siimmten Frist von 1 Jahr, 6 Wochen, 3 Tagen vor diesem k.k. Stadt-und
Landrechte fo gewiß geltend zu machen haben werden, als im Widrigen nach
fruchtlos verstrichener Frist dieselbe auf weiters Anlangen der obbcmeldttn Frau
Bittstellerinn für getöbtct und wirkungslos erklärt werden würde.

Laibach d^n 7. November 1820.
Z . 204! " " " " ^ Nro. 7^7 /

(2) Von dem k. k. Stadt« und Lcmdrcchte m KVa'm wird bekannt gemacht: Es sey
^rcr Ansuchen des Iokann Nep. Wolsing, in dic Austtrtlguug der Amortisation^ Edie«
te, ob des, vorgeblich in Verlust qc^thencn sckicdstichteNichcu Urtbcils zirischen Franz
Kuntara, und 3)Iathias Raunitcr, dd. S t . Märten, bcy LitciY den »2. Iuny »Ln über,
^ I fi. 45 kr., eigentlich des zu Gunsten des Mathias Raunitcr, darauf stehenden Inta-
lutatlons.Eertificatö vem ,9. Iu iy l ö n , hinsichtlich des Guts Gerbin gcwilliget wor-
den. Es haben demnach alle jene, welche auf dieses Urtheil aus was immer für einen»
Vcchtsgnmde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen » Jahr, 6, Wochen «n>
5 Hagen so gewiß apzumcldcn und rechtsgeltend tarzuthun, widrigcns dasselbe eigent«
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slch das darauf befindliche, Intabulations > ScrMcat für Zctödtct, frÄfd- und wirkungS-
los erklärt, und auf weitecs ilnlan^e.l ln die diehfallige Oxtadula^ipn gcwUlrget werden
'wu'0., ', Laibach am ,3. Februar iü2,. . 5 ^ ^ / ^ ^ b . ,<^

', ;^6. E d i c t. 'M/ ' ' ' - ' ' ' " ''
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wipbach wird h' irmii bekanns tzeM»chs;

es fty znc Tlforschn'q der Schuldenlast nachstchendrr ver'̂ srvenen PerWneN'dl< TaH«
sstzun^ei, <n,s folgende Taqe vor diesem GetickNe beftimn,z worden: ' ' ' ' )
Vim 2". März »821 nach dem scl. Ierey H<rian'schltsch, von Gosche,
__ .— - . — — - - » Martin Po'che.n, von Lommc». ^ ^,^1 ä Ä« ( i
— 2 l . «^ » . . - _ > . - . Zliton Mickusch, von Grtutsche. "'M5<l ö,7. t

^ . »^ -> «» ^» Andreas Haobe, von Kanidoi.
^ - 2 2 . » " — — — - Franz Kette, von DoUerne.
^ — — — der — Mar«a Branina, von Planina.
^- 26. ^- " " — ^^m »» G?l>rg Neitz, von IdenskabeUa

». — — — der — Maria aurentschltsch, von Oberfeld<.
«». «- — — . - ». Mag))alcna Zurk, vo-, ilan^enfeld.
27. — » " - - - btm — Iosepi) Tbominz, vvn Langenfeld.

^ . ' — «» — — «— Franz Polschack von Oreschie.
^ . 2 8 . «» — — — — Franz Troit, von Poobrech.

— — — »- — 'w»>p^a Schgautz, von Langenfeld.
^ . 29. -»> — — d r — Manana Stegou, oon Orechouza.
^ > — . — «> — dem — A„wn Petcitsch, von Planwa.
— 2. April — — der — Margarett) Nisslak, von Wipbach. X-.
— — — __̂  ^> ^ ^». Anna Schemitsck, von Maria Auen

3. — ^ . — dem — Matkäus Pirz, von Iderefiloch.
— — — «« ^ — — Iosepd Macbortsch'Uscb, von Sturia.
— ^i. ->- — — — — Marco Ncbcl^ioi, vonLohitze.
«, — — — — «> Caspar Ptr'„ von Schwarzenberg.
— 5. —. — ^^ 3lnton Ne chctto, von Ustia.
^ . — — —> _ _ Matoias Novau, von Bella bey ^odkcai«
^ . 6. — — - > « . « » Iosepd Appo.lscb, von Lobitze.
« . — — — - . her — Margaret Novak, vvn Planina.
» 7. — — « . dem — Anton Hrlbb, von Hribbe.
« «. — » ^ r — Marw.-ia W!.kowitsck, von Siapp.
__ <. _^ » . — , _> Masia Tschnk, ron Gadtoch.

^ ' ^ . _» —. dem — I.cod Wa'tz, von Vischne. < ' '̂..̂ F
^ _ ^ . ^_ ^ . A'̂ d'-eas ^ol'dou von Ll-anina. ^?)

1^.' _^ «« — >^ » ^»ba'N Bändel, von Nstta
^ , , ^ _- >- — — Iokann Fnric,", von Manische.

— « . — — — — ^ranz Zabtscbitscl, von Hraschze.
— ,2 w- — " — — '̂ acob Meßesneu, vo:» Ersell.
'^. ^ ^ . « . d e r — Maraaretft Miknsch, von Budaine.

AUe diej', 'ge^ welche an diesen Verlassen aus w^s !mmec für elnem UeHtA.
grnnde eilieti A^spruck zu stellen vermeinen. soUen solHsn so gewiß anmelden ^m5
«cötsqeltend darthun, widrigens sie sick die folgen des §. gz^. H. O. H . ftlbftz»,
zuschreiben ha^en werden. <

V«iirlsgerichi Mpdach am »s. Februar lV2l. '/ 'M
, . ^ ^ ^ ' > 3 : ^ '



3» zß^-' ^3 e r l a ß a b h'< a n tz l u n g e n. <«)
Das Bezkrksger^t^ der Herrschaft Wei^lbcrg «n̂ cht diermit bekannt, daß bey die.

sem die VerlaßaMandlungen nachten nachgcuanut Verstorbenen geftogen werdeu, unH
zwar: -^ -—«^-« .—^^- - ^ " . ^ ^ " ' ^ / ' ,>^ .

A m 2 ^ M 5 r z l. I frütz nm y M r :
g,) nach dem pt P^brnlne an, ^o Nooenlber l8«9 verstorbenen Stepban Iantscher;
l))^»««h^er zu Psnd!>rfIerstl)rbene^ Aectcand Nl'.tlä)'.:sch am obigen ^ackmit,t^gum3Uhr. -
o) nach der zu Resd,rlu am lZ. .̂ edruar l. ^. verdorbenen Marla Gcum;
6) nach dem zu Tscheschenza oe,rstord?ne>, Martin Meditsch.

Am „6. März l, F. fcü!) um 9 Udr:
e) nach dem zu P»Uz am iit. August 1820 oerstorber^n Iodann Galle;
5) nach dem zu Kleindorf am 12. Jänner l. ^^verstorbenen Marltn Miklitsch ; ,

.» Am oblqen 5!achmi>tag um. 3 ,Ubr:
^,) nachdem zu Groß.altendv'cf amH. Fcbrnar l. I . verstorbenen Marcnö Achliu;
k ) nach der zn Sojiru verstorbenen Margaretha PauNn.

Es haben daber alle jens, die de^ ^en^nn^en Verlassen ans was immer für elnem
Rechtszrunde, Ansprüche zu machen gedenken, iui« allch jene, die zu genannten VerlaffeH
etwas schulden, an den bestimmten Tagen u«d Stunden um so gewisser in dieser Amts«
canzley zu erscheinen, Erstere um ihre Ansprüche cechtsüalttg darzntkun, Letztere um ihre
Rückstände zu berichtigen , als im Widrigen ohne Rücksicht auf Erstere die Verlasse ab«
gchandelt, gegen Letztere aber i>u Wege Rechtens surgegangen werden wird.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wenelverq am 26. Februar 1821.

Z . 2a5. ^'" G d i c t.' (2)
Von dem Bczirtsqcrkhtc Staatsbcrrschaft 3̂ ck wird anmit^ckaAnt gemacht: Es scH

«lber 2lnlanqen dcs Martin Klopschnscb als ?^ach^us Kotzlerischcn GantmasscvcnraltcrH
in die Fcilbictkung dcr bey dcr l . und 2. FcilbicthunMagsatzung nickt an Mann gcbraä)-
tcn, dein Grnndduche Visncrn zinsbaren Matb ius Koblcr'schcn GauttcMateu als zw<>)<-
er Os6)fcucr po-I l.Äsam sammt l^'hlbarreii gcjch-î t, 200 fl. und der Waldung leNau/a
83 I^^äinn geschätzt 4 ft.'g^rilliqct, und lncrzü'dcrem>uv' ^crmin auf den 7. April l. ^ .
früh 9 Uhr i,n Orte Mm-rn im vauso des Üridat^s unt dcm AcysalA' bcstimint wo^dcu,
daß wenn qcdackto Rcalitätcn nicht um, dcn (HchaHwcrtt) odcr darüber rcräußcrt werde»'
könnten) bcn dieser Taqsahuna auch untcr dcm'Hchatzwerthe hmdau gegeben weideN.

^' ^Von'dcin Bczirtt'qcrichtc Staatöhcrrschaft Minkcndorf wird i,n Nachhange zu dcm
Vorrufunqäcdu-tc rom iü. Februar 1^21 ^c l ^ l « . ^ der Echrcib-odcr Druck'Verstoß
dahiu bcrlchti^t, daß aufdicvou dcm vcrrr. i>ranz ^i.'tnch von Miuicnd0rf, cjegcu Ja-
cob Scdlor von G;cßbach, uud rcspc^tlrc gcgcn dcn aut<,cstclltcu On^tor «i.'s«^'^ Herrn,
Joseph Thcm.-lZ Dcbcuh zu Stock Stain cmgerc.lcht^lage auf Bezahlung am Darlcheu
schuldigen 76» fl. sammt Iuteccsftn 0. s. c. dle .̂agsaftuug auf den itt. Mav laufenden,
aber nicht lünfcigeu Jahres, wie »s in den Anteiligen; .-Blättern zur Laibachcr Zeitung
Nro. i5, »6 und 17 vorl'oinmt, mit dem rcrlge^ Unhaugc angeordnet :vcr^cn seye.

Miukcndorf den z. März itt2i. - , ^ ̂

"' ','Pois.dcm BeznMcrl5>t'e Gtaatöhcrrsch n̂ ir.d anmit bekannt gcmacht: Es sey
'M-Anfuchen di's-Caspar Vrsiat von Dolland n: ^0 öffentliche Feilbi»ubung der dcm Gc-
»rg Uschcnitschnig gehörigen zu 8reclnav^5^ P» 2. 9 liegenden der 'Htaatshctrschaft Lack
suh Urb. Z^ro. Ü19 zinsbaren gerichtlich ohne k^n<io i ^ U l ^ w auf 1194 ss. 5o kr. gesch^-
ten Hudelnd Mnhlmühlc, wegen schuldigen "14̂  ss. M . M . sammt Ncbcnvcrbindlichkei«
ten gc'.rllÜHct und hierzu s Termine nähmlich der 2. Ap«l, 5. May und 4. I"n> t. I<



jede5MM früh Z Uhr iw ^rtcdcr hubc mit dem Beysahetz^öfi'iMM tvo^k^, küß W M
zedaä)te Rea'Uäten weder bey der , . no6)2. FcilbicthungstagsaMig mn den Schätzwerth«
«oder darüber veräußert werden könnten, solche bey derb. Fcilbicthungstagsahung auä) uMevW
dem Schähwerthe hindan gegeben werden. Känstustigc und intabulittcGläubiger baben»
daher an obbcstimmtcn Tagen i,m Orte 3^,ln^vc»l> zu erscheinen. Die Licit. Bcdingnissö«
und das Schätzungsprotocoll tonnen zu den gewöhulichcu Amtsstunden m dieser Gerichts.^
^anzlcy eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsberrscbaft Lack am 2. M a « 1821.

-Z^ H08. . ' , F eNbictb u ng e i n e r i> ,n b e. (ch
- ,'> Von dem Bezirksgerichte der Staatt>l>e,,rrschaft )ldclöberg in Inncrfram nirdlhicr-
,nlt bekannt gemacht, es sey auf Mcll-tcs Ansüßen des deliairten BcziMgenchtcs der
Herrschaft Haasberg die cxccntlvc ^eilbicthunq der dsm Jacob Ianziq qebörigen , in Sa-
ioch Uegcnden , nnd der Herrschaft Adelsbcrg mb Urb. Nro. 160 untcrtbäniqcn. u:n ,äo6
ß. ^ lr. M . M . gcnäTtllch geschälten ' ^ Kauftechtöhube wegen schuldiaen i2v ,fi. M .
' M . (.'. 8. c. gcwllllgct worden.

Zu dem Gnd^ werden 5 Tcrnnne und zn'arl der 5. 2lPril, 3. 3)Iav uui» V̂ . Iuny l.
I . 'm i t dĉ n Anhange bestimmt, dnß in dem Falle, als die gedachte Realität lrcdcr bey
5er 1. noä) 2. Versteigernng um oder -kbcr dcn Schätzungsivertb an Mann gebracht wcr̂
den könnte,, solche sonach bey der 5. und letzten auch unter dcmsellxn cm dcu Meistbie«
tl^cr'hindan gegeben werden würde. Die Vortheile und Lasten dieser, U4 Stunde von
Adelsbcrg liegenden Hübe tonnen sammt den Licitationsbcdingnisscn sölvohl in dieser
<Z.anz,lcy,̂  als in jener zu' Hao.sberg täglick cingcsekcn werden.

Bezirksgericht der StaaMerrschaft Adclsbe^ de,n 2. März,,32i.

(2) Von dem BezirWgcnchteKrcuz wird bcl'annt gemacht: W sey auf7lnfucbcn dcs Georg
Makovitz, mit Zustimmung der intabulirtcn Gläubiger, dic Feilbiethung dessen der
Vtaatiherrschast Michelstetten sub Urb. Nr. 5)Lc,^2 ldicnstbar.'N ,!^ bubc und Madl-
wühle zu Iarsche bewilliget, und^ic Bornabme'derscll'cn auf den 2N. März. 26. 7lpril
M d 3o. May l . I . iedcs Mahl Vonnittags u,m c) Uhr m der dicsiortigcn <-)criä tseanz«
5cy 1-ait dem Beysahe festgesetzt, worden, das; wenn dieselbe lvcdev bey dem ,. nocb 2< Termi-
ne uin dcn vom Eigenthümer bestimintcn <Tchäl)ungZHvcrtl) von 62» fi. odcr daruber,!augc-
b,racbt werden könnte, sclbe bcy dem 5. auch unter denselben veräußert lvcrden würdcn»

BeMsAcricht 5rreuz den 2a. Februar HL20. ^ ,

Z- 202. 2lmortisations^.dict. „ . , , , . . , ,
(2^ Von dciu Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laü'aw babcn iene, selche

auf das zwischen Johann Georg Zwcwcr, Gctrcidhändler in Lcnbach, und Prunus
Mrcmschak, von Waitsch, wegen auf Bezablung angesprochener 290 si. 35 kr. c. >'. <̂ .
2ind Gcrichtskostcn unterm ^5. November '^ott ersios,cnc, auf d« zu V^attsch lirgcnde,
dem Mundbuche der Pfalz Laibacb unter Urb. Nro. n , zmsbarc Hofstatt und Mühle
unterm 17. December ,6oÜ intabulirte, r^rgcbliä) ln Brrlust gerathene Urtheil aus was
immer für cinnn Rcchtsgrunde 7lnsprüä>c zu stellen vermeinen, selbe bmnen 1 Jahr
6 Wochen nnd 5 Tagen so gewiß geltend zu machen, als wldnacns nach Verlauf dieser
Frist das genannte Unheil, eigentlich das darauf bcfmdllche ^ntabulationö.Certlfi<at
Kuf ferneres Anlangen als null/, inchtig und kraftlos ertlart werden würde.

Laibach am l g . Fcbmar 1820. _
H. lgSl E d i c t.

(2) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft ^rcm im AdelöbelM Kreise, wird auf An-
lznaM d<r Helena E c ^ r , als erklärten Erbmn hiermit bekannt gcmaHt, daß ane M k ,
reicht auf den Verlaß'ihrcs^m 6. Iäm^r l. I , , mit Nücklassung nneb mündliche«



— Zog —
Testaments sWNenen Memannes, Gregor Sevcr, gewcftncn Oberrichtcrs der vauvt-
Gsmeindö Dorncgg, dann Wirthen und Weinyändlers, aus ^ s i'N.n?- fireinem N^chlZ-
Amndo einen An"p'-uch zu m'chen glauben, zu der aük >en 27. M^-z l. I , um 9
Uhr früh in hierortigcr ^crichtsca^nle.) anberaumten ^iquid^tlons - Tagsn^un^ so a^witz
zu erscheinen baben', als sen !̂ d r̂ Z'rla^ ohne we t̂crn abgehandelt > u.i,) de.i sich g^
meldeten Erben eingcantivortet würden wird.

Bezirksgericht der h,'rrsb.ift Prem am 1^ ^"^ru^r ^<?,. .

Z. 206. ^ , O e i c t. (2)
Von dem V^irfsger, b^ der Stutsb.'rrshift 3a<^l.rd anmit Gelaunt qema<l)t: ,

W sty auf ?lnl,inq'n d:r Mrr'lH Speck> wider brn. ^n ' l -ö^nnc>,-> al^ Bevollm'il^
ti^t-en d'?r Pn l l A^:ck'sb'N ^^b 'n . in die öffenl-li^' 7inl'iet!>>lnq de? in d?r St.idt 8a,k
H. Z. 5 lieqend^n. dem H^lld/nl^^nnte der ^ r ' ^ t ^ ' k -i,'l''hn'2n, qeribtlich s.mmt
Zuqebor iuf 281» ä. q'sb'itzten V,ns.'s, weqcn bennlpteten ĉ,c> ^. 3. V . s.nnmt N'bcn-
v«?rblndiibkeitcn <je'visli^.'t, un> kier^l der 6. Am'il. 5. M^o und 5. Iuny d. I . icdes
M M F r n k um g!l^r, im .̂ '?a bt̂ 'n dulse mit d e m B ' " s ^ bestimmt worden, daß, la'ss
Hedacht.',s bauZ weder bey d?r erst'n no.b zve-̂ ten ^eilbietkunqsta.'zsatzunq um dcn S'b'i^
yungs^etraq, oder darüber i'i ^ i ' , l gebricht werden konnte, be» der dritten Feilbie-
thun^ti^s^zunq auch unt^r dem S^iyvertue bindan qcgebon werde.

Die Kauslu'?iq?n, ilnd die int3dll!''ten lHliu^i.vi'r w.'rden dah'r in bestim'Nt.'N Tcd«
gen danl zu ersbeinen eingeladen. Die ^'cit'lti^ns^edin.pli^, s,immt dem I.i>.^v,:'i)s«
protocolle, können ;u den qe ooknli b/n A'Nt^'tllnoen in diel'r O^lchtscanzley cing's'h^n
werden. Bezirksgericht Staatsh^rrshafc Lack am 2. M^irz 1621.

N a ch r i ch t. ^ ^ ^ '
d ) Ein Diurnist wird zu ein^n Am^e in Laiba-H auf unbestimmte Zeit qegen

' da^ qe v^nlss>^ D!u^num qelucht. D'sjeniqen , welche diese D''ur,'iist»."ist^ ^ , ^
erbalten wünsHen, missen eine geläufige und leserliche Handschrift haben, und
im Nechncn qut bcw'.ndert s^m.

^ ' , , .^<),'1',' ^ lu ' ^ ! l - i ^ ^^ , 'N^^ ' ^'t5.'''st di'^ ^e't ' tnis-Comvtoir.

Z. i?4- O d i ' c t. / I)
' I n der Grecutionssi.be dcs 'Vi l^ t in M , M , Mitoorm^id des Joseph D'u und ^ e ,
wiltsträgers d'r B'^m^derm l ?)l,i-ia Ma^li, we.v̂ n 2 ^ kl. 2 kr. -. >-. ^. ist dic Feil<
bietliung des/d.?m.,2b,^.l-'r ^.'vn Vodnou g?')ör!gen, z,u Neumarktl sub "̂ ons r. Nr.
»01 lieq^nd-n, der ^^r^slnft N^umn'ktl dienttoiren, auf ^ ss. .i.',,-z,,̂ nick ^s'b'htcn
Hans^ sv.n,nt H^rt'n yewisligit, nn> m deren Bo-n^me der23. M^ 'n , 2n. ?l>)vil und
26 M.w !. ^ . i ^ ' r ; ' ! t ^ r ' , l , q >!>'- in .''ler,'rtla'r ^'r lcht^'. in^.',^^) . 7 ^ ^ ^ ^ ^ des tz.
225a. G. 0 . bcstimmt.worcen: d'h'r di» ^i»'^.!"-.', '.: mit dem An^ni? bienu vorge-

> laden ^^r>^n, dan di? Ll .- i t^ i^n^^m^n^e ln^ort^ in den Amtsstunden eingesehen
wcrdc»' -können. ^ ' ^ . "> ' ' ' ' '̂̂  " . ' ' > i ' > " - ' ' ^ ^11 ^?. > ^ , . ,^,<.,

Z . 2 i 5 ,,̂  ' l c r.
Vom Az'rfö.^ribtc berrshäft G3'-tsck)ach wird anmit bckinnt a^ma^t, >a<̂  alle

jene^wetH)e ^uf den -^rlatz des nl e?o^5 ^ ^ ' " ^ < ! " ^crstorb<'n<'n /̂>nch lbl.-rs Mar-
tlu Hi'c>kf v,llv5,.S^r.'kar. Hu-5 was i nni 'r fnr e,nem Ncchtsgrunde ''"?vn reä'tli<be^
Anspm v v! machen ^'-m/ln,?n, i^e aMlsli^n ^or>^',ln<i,'n b̂ n der zu d ' ^ m ^'nde^uf
den 2,). Mlr< 5. I . Vormittags nm 9 M r "or Amte i n Sblosse ^u ^?rsssi.ich cinbe-
riu,'Nt/n >7igs'^nng anvl n:l>en, und s.'l^' >v"lt?nd -,u mvl)..i <,^.,,^ ^s im Widrigen die-
ser V^ l i f f g:b^,a as'ge^n>.lt .,-id >", berr:^ n>en ̂ ^ n '-ingeantwoetet werdcn wird.

B^irkögericht verrsbife ?̂>̂ rt'ŝ -!,ch am 2 ' . /fe^nnr '9?, .

^ Z. '<, ' . <5 d l c t. f2)
D V.'n d^lnB 'ür"sgeri5'te ^^isn^erq, 1̂ ) A^> indül lisin^inz wird hiermit aNq^m 'in
t i^,d g''!n^.ht: W seyen zur 3i^i?irung dcs Actio > und Passw-Standes, dann P^e»



gang der Vcrlaßabhandwngcn nach Absterbet nachfolgender Individuen die Tagsatzun-'
gcnauf folgende Tage und Stunden anberaumt, als:

Am 20. März 1621 Vorm. 9 Uhr, nach dem zu Gurk verst. Joseph Huale. '
- - . . . ia . , den - . - Ohcleutcn Anton und Fra««'

Mca Gcrtschman.
^ <, - - Nachm. 3 < ^ der - « -̂  MariaDernouschcg,gebchr«

ncnValcnta.
-» 2 i . . s Vorm. 9 - - ^cm . Podbuwje verst. Georg Fink.
. > « ? - in - »> - - SnoiNe - Johann Fabian.

. < - Zlachm. 5 » ^ der . Gmaina > Margarcth Strittof.
« 2t . . . Vorm. 9 - »- dem , Schwörz , Anton Skufza.
- - e - . »a - » » < Kletschet » Ioftph Laä).
" - - , Nachm. 2 « - ' -' Schaufel - - Mathias Skufza, vul^

go Lousche.
, 23. - » Vorm. 9 » e ' » Toltschane » Jacob Krall.
^ . - > Nachm. 3 - . d e r - Groftleße - Viarqarcth Möstnitz,
, 24. « - Vorm. g . . dem - Seifcnbcrg » Anton Grcischcr.
. , - » Nachm. 3 « . « . Klcuikorren > 3)lartin hotschevar^
^ 26. - » V o r m . 9 « « * . Sciscnbcrg ^ 2lnton Iioitz.
^ - , , , zo. ^ » » - Langcnton - 2lutcn Schauer.
» « - , Nachm. 2 » , - - Randott » Anron Savcrscheg,
» 27. . . Vorm. 9 » » - ' Großgupf ' Jacob Koschicl.
« , . . - ia . - ° - Unterwarnbcrg ve^st. Mlchacl Strauß.
- - - , Nachm, 3 - - , « Podbukuje verst. Franz Lamprecht.
» 28. . - Vorm< 9 . - der - Kahcndorf - Ursula Smolitsch.
» > . - - 10 . . ,dem « Untcrrvintel . Johann Smolitsch^ '.
< . . , Nachm. 5 , » . der - Hinnach » ^iargarcth Scver. '
" ^ » . « 4 . « dem < Kuntschcn < Andreas König.
- 29. . . Vorm. q « * ' ' Untenvinkl , Andreas Drenschez.
- . - « - ,y . « . . Schöpfcndorf. Mart in Pctschiak.
- ^ « - Nachm. 5 » - . . S t Michel - Andreas Kraschouz. '
-> 5Q. - . Borm. q - - ' ' Untcnrarnberg verst. Ioscph Huttcr. ^
. , . - - i n - - der - Drcschbüchl vcrst. Gertrud M^klautschttsch.
> « > > Nachm. 3 - . dem - Schöpfcndorf - Ioftph Bukomtz.
5 , - - - ^ . - den - Gurtdorf - Ghclcuten Maria untz

Andre Supanz.
Alle jene, welche m diese Vcrlassenschaften etwas schulden, oder ron selben aus was

immer für einem Rcchtsgrunde eme Forderung zu stcllcn glauben, ncrdcn daher aufge-
fo rder ten besagten Tagen und Stunden um so gcwl>scr entweder pcrsonllch, oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten vor dicscm Gerichte zu erscheinen, und chre Schuld cm»
zugestehen, odcr ihre allfälUgen Ansprüche geltend zu machen; als wldngcns )M erstern
Falle gcgcn die Ausbleibenden mit rechtlichen Zwangsmtttcln vorgegangen; ^m lctztern
Falle aber die Bcrlasscnschaftcn ohne wcittrs abgehandelt, und den sich legttlmnendcn.
(5rl?en cingeantwortet norden würden. -

, ' Bezirksgericht Seisenberg am »5. Februar »»2».

Z. ^ 7 . Verkauf eines Schlosses in Steyermark. cZ)
I n einer der schönsten Gegend um Grätz bey Eggenberg, ei-

ne halbe StAnde von der Stadt ist ein schönes Schlosse!, mit d«r



angenehmen Aussicht über die Stadt Grätz und das ganze Grä-
tzer Feld, zu verkaufen.

Dieses Schlosse! ist erst vor wenigen Jahren von Grund auf
neu, und sehr solid erbaut worden , folglich auf viele Iahre-kei-
ner Hauptreparatur ausgesetzt. Dasselbe bestehet aus zwey Stock-
werken, wovon sich im i.Stock i5,größtentheils ausgemahlt,
Zimmer, mit parketirten Boden, einer Kaffehküche und einem
Feuergewölb, im> 2. Stock ebenfalls i5 schöne Zimmor und eine
Kaffehküche zu ebener Erde, aber, nebst einer großen lichten Küche
ein großer Keller, ein Pumpenbrunn, und alle übrigen nöthigen
Gewölber und Kammem befinden. Der Dachboden ist zum Ge-
treidaufschütten mit emer bequemen Aufzugwiede versehen.

Zu diesem Schlösse! gehören 12 Joch Grundstücke, von sehr
gutem Gleba, wovon die Wiese zu bewässern ist, ein großer Obst-
und Kuchelgarten; ein besonderesBlumengartchen, nnt einer gro-
ßen Weinhecke; ein großer Vorhof mit einer Kastanien Allee und
einem Springbrunnen, eine Pferdstallung, mit großen Wagenschu-
pftn und Heuschtägen; eine besondere Kühstallung mit Milch-
und Futterkammer sammt übrigen erforderlichen Gemächern. Die
Gebäude, Gärten und Vorhof find, außer der Dreschtenne,' mit
einer hohen und soliden Mauer umgeben.

Liebhaber belieben sich an den Eigenthümer in Grätz unter
derAddresse an Hrn . A . P . , wohnhaft im Graf Herberstein'schm
Haus im i . Sack und i . Stocke Nr . 221,, portofrey zu venvenden.

(2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: G; sey auf das M »
fuchsn des Mathe's Mvdetz, von Eiben sclftlß^ de präs. ,?i. Jänner ,8«l 3W. ,76, in die
«lecutive öffentliche Versteigerung der in den Lucas Martintschitschischelt Verlaß gehö<
rigen, der Herrschaft Hassberg sub Neetif. Nro. 120^068^6 dienstbare.i. in Maunitz
sub Cons. Nc. 27/ gelegenen, und auf l^5 ff. gerichtlich geschätzten Kausche, famm^
den auf 7 fl. 3^ kr gerichtliH geschätzten Fährnisse, w«gen dnrch Urweil oo n 3o. Sept.
«820 behaupteten 56 ft. 7 kr. c.8.<? gewilltget worden,. Zu diesem Cnde werden 3 Ver-
steigerungstagsaHllngen,. und zwar die l . auf den 3». März, die zweyte auf den 3?.
^ l p r u , und dle dritte auf den 30. May l. I . jederzeit um 9 llbr früb in locö Manniz^
« t t dem Beysatze angeordnet, und durch Ediet be'annt genmcht, daß wenn di«: eine,
Oder dle andere der ftllgebothenen Gegenstande, weder bey der ersten? noch zweytei Li^
«^tatton weder über,, «och auch um den Schatzungswerth an Mann g.'b'-acht wecde»
«5nnte, derselbe bey der dritten auch unter 5er Satzung hindan gegeben werden wur»
^ . Die Lasten der I^al i tat , und die sieiMionMdtngMe sind taglich bey diesem

Ha«35erg a m t . F e b r i l 5324.


